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MinisteriumfürInneresund Sportdes LandesSachsen-Anhalt
Postfach3563 - 39010 Magdeburg

Landkreiseund kreisfreienStädte

über

Landesverwaltungsamt

Staatsangehörigkeitsrecht;
Hinweisezu den 88 11 und 12a Staatsangehörigkeitsgesetz(StAG)

Bezug: Erlass des MI vom 27. August2021, 34.31-11007-1

MitBezugserlasshatteich im Zusammenhangmitden durchdas VierteGesetz

zurÄnderungdes Staatsangehörigkeitsgesetzesvom 12. August2021 (BGBl.
| S. 3538) eingetretenenÄnderungenim Staatsangehörigkeitsrechtauch

HinweisezurAnwendungvon $ 12a StAG gegeben.

Mit Blick auf die aktuellenund anhaltendenGeschehnisse in Israel und

Deutschland und ausgehend von der besonderen Verantwortungder

BundesrepublikDeutschlandfürden Staat Israelweise ich ausdrücklichdarauf

hin, dass nach 8 11 Satz 1 Nr. 1 StAG eine Einbürgerungu.a. ausgeschlossen

ist, wenn tatsächlicheAnhaltspunktedie Annahmerechtfertigen,dass der

AusländerBestrebungenverfolgtoderunterstütztoderverfolgtoderunterstützt

hat, die gegen die freiheitlichedemokratischeGrundordnunggerichtetsind;

hierzu gehören auch antisemitischeStraftatenoder die Leugnung des

ExistenzrechtsIsraels.

Die Ausnahmeregelungendes & 12a Abs. 1 Satz 1 StAG, nach denen

bestimmtestrafrechtlicheVerurteilungenbei der EinbürgerungaußerBetracht

bleiben, finden keine Anwendung, wenn der Ausländer wegen einer

rechtswidrigen antisemitischen, rassistischen, fremdenfeindlichenoder

sonstigenmenschenverachtendenTat im Sinne von $ 46 Abs. 2 Satz 2 des

Strafgesetzbucheszu einerFreiheits-,Geld- oder Jugendstrafeverurteiltund

ein solcherBeweggrundim Rahmendes Urteilsfestgestelltwordenist ($ 12a
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Abs. 1 Satz 2 StAG). DamithatderGesetzgeberklargestellt,dass im Falle einerentsprechenden

strafrechtlichenVerurteilungdie Versagung der Einbürgerunggerechtfertigtist. Aufgrundder

Einordnung der Straftat als antisemitisch, rassistisch, fremdenfeindliichoder sonst

menschenverachtendkommt der Einbürgerungsbehördewegen der Indizwirkung der

vorangegangenenVerurteilungkein Ermessensspielraummehrzu, wenn die entsprechenden

Beweggründein dem Strafurteilfestgestelltwurden.

Nach Nummer2.10.1.5 derVerwaltungsvorschriftendes LandesSachsen-AnhaltzurAusführung

des Staatsangehörigkeitsgesetzes(RdErl. des MI vom 28. April2022 — 34.31-11006-1-2) ist vor
derAushändigungder Einbürgerungsurkundedas feierlicheBekenntnisnach $ 16 Satz 2 StAG

(vgl. Nummer10.1.1.1 derVorläufigenAnwendungshinweisedes BMI zu $ 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1

StAG) mündlichabzugeben;derVorgang ist in den Aktenzu vermerken.Dies giltebensofürdie

Verweigerung der Abgabe des Bekenntnisses und die daraus resultierendeFolge der

Nichtaushändigungder Ernennungsurkunde.Der Einbürgerungsantragist in einemsolchenFall

förmlichabzulehnen.

Das Existenzrechtdes israelischenStaates ist deutsche Staatsräson. Die Erlangung der

deutschen Staatsangehörigkeiterfordert das Bekenntnis zum Existenzrecht Israels.

Einbürgerungsbewerberhabendaherunmittelbarvorder Einbürgerungschriftlichzu bestätigen,

dass sie das ExistenzrechtIsraelsanerkennenundjeglichegegen die Existenzdes StaatesIsrael

gerichtetenBestrebungenverurteilen.Diese schriftlicheBestätigungistzurEinbürgerungsaktezu

nehmen.

Mitdiesem Bekenntniszum Existenzrechtdes Staates Israel und der ausdrücklichenErklärung

des Einbürgerungsbewerbers,dass er keinegegen die Existenzdes Staates Israel gerichteten

Bestrebungenverfolgtoder verfolgthat, soll verhindertwerden, dass Ausländermit einer

antisemitischenEinstellungdie deutscheStaatsangehörigkeiterhalten.

Für das BekenntniswirdfolgenderWortlautempfohlen:

„Ich erkenneausdrücklichdie besonderedeutscheVerantwortungfürden Staat Israelunddas

ExistenzrechtIsraelsan undverurteilejeglicheantisemitischenBestrebungen.Ich verfolgeweder

Bestrebungen,diegegendasExistenzrechtdes StaatesIsraelgerichtetsind, nochhabeichsolche

Bestrebungenverfolgt.“

Sollten Einbürgerungsbewerberdie Abgabe dieses Bekenntnisses verweigern, ist die

Einbürgerungsurkundenicht auszuhändigen. Dies ist aktenkundigzu vermerken. Der

Einbürgerungsantragist in einemsolchenFall anschließendförmlichabzulehnen.
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Sollte im Nachhineinfestgestelltwerden,dass der oderdie Eingebürgertedas Bekenntnisunter

arglistigerTäuschungabgegebenhat, istdie Rücknahmeder Einbürgerungzu prüfen.

Ich bitteum Kenntnisnahmeund Beachtung,

Im Auftrag

Hochberg
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